
Das kleine Gespenst

von

                                             Hanna

Das kleine Gespenst wollte eines Tages mal einen Ausflug machen.
Es wachte auf und öffnete den Truhendeckel. [Fingernagel schrabt auf A-Seite]
Und flog weiter nach draußen, öffnete eine Tür, [Fingernagel schrabt auf A-Seite]
flog durch die Küche über einen Eierschneider, [Zwischen Hals und Sattel spielen]
flog weiter - und wollte das große Tor öffnen.

Das war aber schon offen, aber plötzlich krachte es mit einem lauten Knall vor dem kleinen
Gespenst zu. [Knallendes Zupfen der A-Seite]
Das kleine Gespenst machte sich nichts da draus und öffnete das Tor einfach wieder.
[Fingernagel schrabt auf A-Seite]

Dann flog es weiter nach draußen, und da hoppelte plötzlich ein kleiner Hase vor seiner Nase
[Alle Saiten von tief nach hoch]. Das Häschen drehte um und wollte wieder zurückhoppeln –
[Alle Saiten von hoch nach tief] das tat es dann auch.

Dann drehte das kleine Gespenst wieder um, denn es hatte genug von den kleinen
abenteuerlichen Späßchen.
Es öffnete wieder das alte Tor [Fingernagel schrabt auf A-Seite],
flog weiter, öffnete die Tür von der Küche [Fingernagel schrabt auf A-Seite],
öffnete die Tür vom Schlafsaal [Fingernagel schrabt auf A-Seite],
öffnete den Truhendeckel [Fingernagel schrabt auf A-Seite] und legte sich wieder schlafen.

Und dann machte es noch den Truhendeckel wieder zu mit einem leisen Klick
[Leises Zupfen der A-Seite].


